
 
 

 

ALFA 8. 
 
Am 10. April 2006 tagte der ALFA Literatursalon zum achten 
Mal. 
Diesmal waren die heiligen Hallen der schönen Ölmühle 
merklich wärmer und die Vermummung der über 
40 Literaturfans nicht mehr gar so notwendig.  
Barbara Fellgiebel stellte Harry Rowohlts Paganini der 

Abschweifung als Hör-CD vor und empfahl Ingrid Nolls jüngsten Krimi 
Ladylike, sowie Haruki Murakamis Gefährliche Geliebte. Außerdem amüsierte 
sie das Publikum mit tierisch moralischen Gedichten von Franz 
Keßner. Gabriele Frydrych  plauderte aus dem Schulalltag und faszinierte mit 
pointierten Satiren und humorvollen Glossen. 
In der Pause überraschten Regina Bachmeier und Silvia Hasenpflug mit  delikaten 
Kostproben aus ihrer Vollwertküche - eine kulinarische Bereicherung, die 
uns hoffentlich auch nächstes Mal zuteil wird.  
Im zweiten Teil begann die als Autorin erotischer Literatur angekündigte  

Sabine Bonowsky eher brav mit ernsten Gedichten 
und einem Ausschnitt aus ihrem Roman. Danach kam sie 
zur Sache und erntete die üblichen Reaktionen: von 
betretenem Schweigen über Peinlichkeit bis Entrüstung. 
Zuguterletzt stellte Barbara Fellgiebel  im Rahmen 
des allmonatlichen Literaturquizes Wilhelm Busch vor. 

 
Der zum Multimediaspektakel mutierte Literaturwettbewerb „Rote 
Schuhe!“ ist beendet: Über 220 Beiträge (!) warten darauf, von der Jury 
gesichtet und beurteilt, sowie in einem eindrucksvollen Buch veröffentlicht 
zu werden.  

 
ALFA  IM MAI 

 
Wann:     am 8. Mai 2006 findet der nächste ALFA Literatursalon statt 
Wo:    wie immer in der wunderschönen Ölmühle der Capela das  Artes in Alcantarilha 

(gegenüber vom neu erbauten ALDI).  
Wie lange: 19.00 – 22.00 Uhr 
Thema: Welt mit Anhang: ihre Vermessung, Weltensammler etc. 
Gäste: Edith Niehuis, Rolf Osang, Rosemarie Prött 

 
 

Herzlich Willkommen und auf Wiederlesen! 

 


